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ARTIST BIO 

Ava Adonia ist das nächtliche Gedankenchaos, das sich zwischen melancholischen Synthesizern und dunklen 
Pop-Beats sortiert.  

Schwarzer Lipgloss, leere Tanzfläche, Melancholie – irgendwo zwischen Lady Gaga und Billie Eilish, zwischen 
“look at me” und “sieh in mich hinein”. Mit sanfter Dunkelheit verarbeitet sie das, was sich nicht so leicht sagen 
lässt. 

Zu dieser Welt öffnet sie auch auf der Bühne die Tore. Ob mit Band, mit einzelnen Mitmusiker*innen oder 
alleine bringt sie ihre Songs auf die Bühne und erzeugt mit ihrer Performance eine melancholische Welle. 

Musik für die, die nicht immer laut sind, aber viel fühlen. 

NEUE EP "DEAD GIRLS CAN’T SMILE" 
Ich gegen die Welt – ob im Club, alleine im Zimmer oder draußen im Regen, die EP "dead girls can't smile" ist 
eine melancholische Explosion voll emotionalem Chaos, Flüchten, und hypnotischen Dark Pop Beats. 

Dancefloor oder Melancholie? Selbstbewusstsein oder Unsicherheit?  Der Titeltrack "dead girls can't smile" ist 
ein pumpender Mix aus HipHop & Disco Beats, der einen durch den inneren Konflikt in den Lyrics trägt. 

NEUE SINGLE “MISSILES IN THE SKY“ 

Die ganze Nacht den Frust von der Seele tanzen oder raus rennen und den Himmel anschreien? Zwischen 
Pop Punk Beat und darker Club Atmosphäre herrscht ein Gefühlschaos.  "missiles in the sky" ist eine Ode an 
das Aufstehen nach dem Fall. 

Dieser Song hört sich an, als hätten Yungblud und Halsey einen Song über ihre toxische Beziehung 
geschrieben. Komplett selbst produziert, ist "missiles in the sky" der Tagebucheintrag nach dem 
schmerzhaften Ende einer intensiven Freundschaft. 

NEUE SINGLE “ESCAPE ROUTE“ 

"escape route" von Ava Adonia fängt den Drang ein vor der Realität zu fliehen, mit einem Beat der dich 
vergessen lässt, wovor du wegrennst. Dieser Dark Pop Track vereint gegensätzliche Welten: Dancefloor oder 
Melancholie? 

Der Song hört sich an, als würde Billie Eilish mit Taylor Swift eine Nacht im Club verbringen. Komplett selbst 
produziert, ist "escape route" die Hymne in deinem Fluchtwagen.


